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Die Europäische Technische Bewertung wird von der Technischen Bewertungsstelle in ihrer
Amtssprache ausgestellt. Übersetzungen dieser Europäischen Technischen Bewertung in andere
Sprachen müssen dem Original vollständig entsprechen und müssen als solche gekennzeichnet sein.

Diese Europäische Technische Bewertung darf, auch bei elektronischer Übermittlung, nur vollständig und
ungekürzt wiedergegeben werden. Nur mit schriftlicher Zustimmung der ausstellenden Technischen
Bewertungsstelle kann eine teilweise Wiedergabe erfolgen. Jede teilweise Wiedergabe ist als solche zu
kennzeichnen.

Die ausstellende Technische Bewertungsstelle kann diese Europäische Technische Bewertung
widerrufen, insbesondere nach Unterrichtung durch die Kommission gemäß Artikel 25 Absatz 3 der
Verordnung (EU) Nr. 305/2011.
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Besonderer Teil

3.2

3.3

Z61674.15

Technische Beschreibung des Produkts

Das Injel^tionsanker System UPM 44 ist ein Verbunddübel, der aus einer Mörtelkartusche mit
Injektionsmörtel UPM 44, UPM 44 Express und UPM 44 Relax und einem Stahlteil besteht. Das
Stahlteil besteht aus

• einer Upat Ankerstange in den Größen M6 bis M30,

• einem Upat Innengewindeanker IST in den Größen M8 bis M20,

• einem Betonstahl in den Größen (J) = 8 bis 28 mm oder

• einem Upat Bewehrungsanker in den Größen M12 bis M24.

Das Stahlteil wird in ein mit Injektionsmörtel gefülltes Bohrloch gesteckt und durch Verbund
zwischen Stahlteil, Injektionsmörtel und Beton verankert.

Die Produktbeschreibung ist in Anhang A angegeben.

Spezifizierung des Verwendungszwecks gemäß dem anwendbaren Europäischen
Bewertungsdokument

Von den Leistungen in Abschnitt 3 kann nur ausgegangen werden, wenn der Dübel
entsprechend den Angaben und Bedingungen nach Anhang B verwendet wird.

Die Prüf- und Bewertungsmethoden, die dieser Europäischen Technischen Bewertung zu
Grunde liegen, führen zur Annahme einer Nutzungsdauer des Dübels von mindestens 50
Jahren. Die Angabe der Nutzungsdauer kann nicht als Garantie des Herstellers verstanden
werden, sondern ist lediglich ein Hilfsmittel zur Auswahl des richtigen Produkts in Bezug auf die
angenommene wirtschaftlich angemessene Nutzungsdauer des Bauwerks.

Leistung des Produkts und Angabe der Methoden ihrer Bewertung

3.1 Mechanische Festigkeit und Standsicherheit (BWR 1)

Wesentliches Merkmal Leistung

Charakteristische Werte für Bemessung nach TR 029 Siehe Anhang C 1 bis C 6

Charakteristische Werte für Bemessung nach
CEN/TS 1992-4:2009

Siehe Anhang C 7 bis C 12

Verschiebungen unter Zug- und Querbeanspruchung Siehe Anhang C 13 / C 14

Brandschutz (BWR 2)

Wesentliches Merkmal Leistung

Brandverhalten Der Dübel erfüllt die Anforderungen
der Klasse AI

Feuerwiderstand Keine Leistung bestimmt

Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz (BWR 3)

Bezüglich gefährlicher Stoffe können die Produkte im Geltungsbereich dieser Europäischen
Technischen Bewertung weiteren Anforderungen unterliegen (z. B. umgesetzte europäische
Gesetzgebung und nationale Rechts- und Verwaltungsvorschriften). Um die Bestimmungen der
Verordnung (EU) Nr. 305/2011 zu erfüllen, müssen gegebenenfalls diese Anforderungen
ebenfalls eingehalten werden.

8.06.01-132/15
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3.4 Sicherheit bei der Nutzung (BWR 4)

Die wesentlichen Merkmale bezüglich Sicherheit bei der Nutzung sind unter der
Grundanforderung Mechanische Festigkeit und Standsicherheit erfasst.

4 Angewandtes System zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit mit
der Angabe der Rechtsgrundlage

Gemäß der Leitlinie für die europäisch technische Zulassung ETAG 001, April 2013. verwendet
als Europäisches Bewertungsdokunnent (EAD) gemäß Artikel 66 Absatz 3 der Verordnung (EU)
Nr. 305/2011, gilt folgende Rechtsgrundlage: [96/582/EG].

Folgendes System ist anzuwenden: 1

5 Für die Durchführung des Systems zur Bewertung und Überprüfung der
Leistungsbeständigkeit erforderliche technische Einzelheiten gemäß anwendbarem
Europäischen Bewertungsdokument

Technische Einzelheiten, die für die Durchführung des Systems zur Bewertung und
Überprüfung der Leistungsbeständigkeit notwendig sind, sind Bestandteil des Kontroiipians, der
beim Deutschen Institut für Bautechnik hinterlegt ist.

Ausgestellt in Berlin am 19. August 2015 vom Deutschen Institut für Bautechnik

Andreas Schult

i.V. Abteilungsleiter

Z61674 15 8.06.01-132/15
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Einbauzustand

Setztlefenmarkierung

II-

^ |l 1

Setztiefenmarkierung

1 f-

]

1

Injektionsanker System UPM 44

Produktbeschreibung
Einbauzustand

Z61678.15
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Institut

für

ßautechnik Diet

Upat Ankerstange
Vorsteckmontage

Upat Ankerstange
Durchsteckmontage (Ringspalt
mit Mörtel verfülft)

Upat Innengewindeanker IST
nur Vorsteckmontage

Betonstahl

Upat Bewehrungsanker
Vorsteckmontage

DUpat Bewehrungsanker
Durchsteckmontage
(Ringspalt mit Mörtel verfüllt)

Anhang A1

8.06.01-132/15
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Verschluss'

kappe

0
Verschluss

kappe

Shuttle Kartusche
Größen: 345 ml: 360 ml: 390 ml: 950 ml; 1100ml; 1500 ml)
Aufdruck: UPM 44. UPM 44 Express, UPM 44 Relax.
Verarbeitungshinweise. Haltbarkeits-datum. Kolben
wegskala, Aushärte- und Verarbeitungs-zeiten (temper
aturabhängig), Gefahrenhinweise. Größe. Volumen

l.i.i.l.lil.l.lilil.l.l.lil.l.l.l.l.l

Koaxial Kartusche

{Größen: 100 ml; 150 ml; 300 ml;380 ml; 400ml; 410 ml)

Aufdruck: UPM 44, UPM 44 Express. UPM 44 Relax,
Verarbeitungshinweise. Haltbarkeitsdatum.
Kolbenwegskala, Aushärte- und Verarbeitungszeiten
(temperaturabhängig), Gefahrenhinweise, Größe.
Volumen

Upat Ankerstange Unterleg-
(Größen: M6, MS, MIO, M12, M16, M20, M24, Scheibe
M27, M30)

Sechskant-

mutter

3
© ©

Upat Innengewindeanker IST (Größen
M8. MIO, M12, M16. M20)

Gewinde- Unterleg- Sechskant-
Schraube stange schelbe mutter

EEZEB

Betonstahl

(Größen 4)8, 4) 10, ^ 12, 4> 14, 4) 16. 4) 20, 4) 25, 4) 28)

Upat Bewehrungsanker
(Größen M12. M16, M20, M24)

TTTTTWIITT

SVwwwwwvuwwwwwuwwwwmmT^wwwwvw

Unterleg
scheibe

Sechskant

mutter

Injektionsanker System UPM 44

Produktbeschreibung
Kartuschen / Statikmischer / Stahlteile

Z61678.15

Anhang A 2

8.06.01-132/15
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Tabelle AI: Materlallen

Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIBt

Teil Bezeichnung Material

1 Mörtelkartusche Mörtel, Härter; Füllstoff

Stahl, verzinkt
Nichtrostender Stahl

A4

Hochkorrosions

beständiger Stahl C

2

Ankerstange Festigkeitsklasse 5.8 oder
8.8; EN ISO 898-1:2013

verzinkt s Spm.
EN ISO 4042:1999 A2K

oder feuerverzinkt

EN ISO 10684:2004

fuk s 1000 N/mm^
As > 8% Bruchdehnung

Festigkeitsklasse 50,
70 oder 80

EN ISO 3506:2009

1,4401: 1,4404;

1.4578; 1.4571;
1.4439; 1,4362;

1.4062

EN 10088-1:2014

fuK^ 1000 N/mm^
As > 8%

Bruchdehnung

Festigkeitsklasse 50
oder 80

EN ISO 3506:2009

oder Festigkeitskiasse
70 mitfyK= 560 N/mm^

1.4565; 1,4529

EN 10088-1:2014

f,,siOOO N/mm^
As > 8% Bruchdehnung

3

Unterlegscheibe
ISO 7089:2000

verzinkt s Spm.
EN ISO 4042:1999 A2K

oder feuerverzinkt

EN ISO 10684:2004

1.4401; 1.4404;

1.4578:1,4571;
1.4439: 1.4362

EN 10088-1:2014

1.4565:1.4529
EN 10088-1:2014

4

Sechskantmutter Festigkeitsklasse 5 oder 8;
EN ISO 898-2:2013

verzinkt 2 Spm.
ISO 4042:1999 A2K

oder feuerverzinkt

ISO 10684:2004

Festigkeitsklasse 50.
70 oder 80

EN ISO 3506:2009
1.4401; 1.4404;

1.4578; 1.4571;
1.4439: 1,4362

EN 10088-1:2014

Festigkeitsklasse 50, 70
oder 80

EN ISO 3506:2009

1,4565; 1,4529

EN 10088-1:2014

5

Innengewindeanker IST Festigkeitsklasse 5.8 EN
10277-1:2008-06

verzinkt ä 5|jm.
ISO 4042:1999 A2K

Festigkeitsklasse 70
EN ISO 3506:2009

1.4401; 1.4404;

1.4578: 1.4571;
1,4439; 1,4362

EN 10088-1:2014

Festigkeitsklasse 70
EN ISO 3506-1:2009

1,4565; 1,4529

EN 10088-1:2014

6

Schraube oder

Ankerstange für
Innengewindeanker IST

Festigkeitsklasse 5.8 oder
8.8;

EN ISO 898-1:2013

verzinkt i 5pm.
ISO 4042:1999 A2K

Festigkeitsklasse 70
EN ISO 3506:2009

1.4401; 1.4404;
1,4578; 1.4571;
1,4439; 1,4362

EN 10088-1:2014

Festigkeitsklasse 70
EN ISO 3506-1:2009

1.4565; 1.4529

EN 10088-1:2014

7

Betonstahl

EN 1992-1-1:2004 und

AC:2010. Anhang C

Stäbe und Betonstahl vom Ring Klasse B oder C mit
fyk und k gemäß NDPoder NCLder EN 1992-1-1/NA:2013

fik- k*fvk

B Upat Bewehrungsanker

Betonstahlteil: Stäbe und Betonstahl ^ -7«
vom Ring Klasse Boder C mit f,.und 2009
k gemäß NDP oder NCL der EN 1992-
1-1/NA:2013 f.= f.= k-f,. EN 10088-1 2014

Injektionsanker System UPM 44

Produktbeschreibung
Materialien

Z61678 15

Anhang A 3

8.06.01-132/15
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Spezifizierung des Verwendungszwecks

Deutsches
Institut

für

Bautechnik DIBt

Beanspruchung der
Verankerung

UPM 44 mit...

Ankerstange
J II

Innengewindeanker IST Betonstahl
Amm/anai/uiui7/7Wff7Uüffirrff7sinmiiinnü

Bewehrungsanker
Biiiiii'iiii'iiifnwi 1 liti

Hammerbohren alle Größen

un-

Statische gerissener
und quasi- Beton

M6 bis

M30 Tabellen:

C1,C5 ,C9,
C13. 017,

C18

MB bis

M20

Tabellen:

02, 06,010,
014,019, 020

08 bis
028 Tabellen:

03, 07,
011,015,
021,022

M12

bis

M24

Tabellen:

04, 08,
012,016,
023, 024

statische

Belastung in 9®f'ssener
Beton

MIO

bis

M30

010
bis

028

Trockener oder
nasser Beton

M6 bis M30 M8 bis M20 08 bis 028 Ml2bis M24

kategorie Wassergefüll
tes Bohrloch ' M12bis M30 MB bis M20

Einbautemperatur -10°C bis +40"G

Temperatur
Gebrauchs- bereich 1

/inor Kie onor (Maximale Langzeittemperatur +50°C und Maximale
- " ^ ^ Kurzzeittemperatur -fSOoC)

temperatur Temperatur
bereich II

-Anor hie lonor (Maximale Langzeittemperatur+72''C und Maximale
Kurzzeittemperatur+120°C)

Verankerungsgrund:
• Bewehrter oder unbewehrter Normalbeton nach EN 206:2013
• Festigkeitsklassen C20/25 bis C50/60 gemäß EN 206:2013

Anwendungsbedingungen (Umweltbedingungen):
• Bauteile unter den Bedingungen trockener Innenräume

(verzinkter Stahl, nichtrostender Stahl oder hochkorrosionsbeständiger Stahl)

• Bauteile im Freien (einschließlich Industrieatmosphäre und Meeresnähe) und in Feuchträumen, wenn keine
besonders aggressiven Bedingungen vorliegen (nichtrostender Stahl oder hochkorrosionsbeständiger Stahl)

• Bauteile im Freien und in Feuchträumen, wenn besonders aggressive Bedingungen vorliegen
(hochkorrosionsbeständiger Stahl)
Anmerkung: Aggressive Bedingungen sind z.B. ständiges, abwechselndes Eintauchen in Meerwasser oder der Bereich
der Spritzzone von Meerwasser, chlorhaltige Atmosphäre in Schwimmbadhailen oder Atmosphäre mitextremer
chemischer Verschmutzung (z. B. in Rauchgas-Entschwefelungsanlagen oder Slraßentunneln. In denen Enteisungsmitte!
verwendet werden)

Bemessung:

» Die Bemessung der Verankerung erfolgt unter der Verantwortung eines auf dem Gebiet der Verankerungen
und des Betonbaus erfahrenen Ingenieurs.

• Unter Berücksichtigung der zu verankernden Lasten werden prüfbare Berechnungen und
Konstruktionszeichnungen angefertigt. In den Konstruktionszeichnungen ist die Position der Dübel
anzugeben (z. B. Lage des Dübels zur Bewehrung oder zu den Auflagern)

• Die Bemessung der Verankerungen unter statischer oder quasi-statischer Belastung wird durchgeführt in
Übereinstimmung mit TR 029 "Bemessung von Verbunddübeln", Ausgabe September 2010oder CEN/TS
1992-4:2009

Einbau:

• Einbau des Dübels durch entsprechend geschultes Personal unter der Aufsicht des Bauleiters
• Überkopfmontage erlaubt

Injektionsanker System UPM 44

Verwendungszweck
Spezifikationen

Z61678.15

Anhang B1
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Tabelle B2: Montagekennwerte Ankerstangen

Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIBt

Größe m M8 MIO M12 M16 M20 M24 M27 M30

Schlüsselweite SW [mm] 10 13 17 19 24 30 36 41 46

Nomineller Bohrdurchmesser do fmm] 8 10 12 14 18 24 28 30 35

Bohrlochtiefe ho [mml ho ~ hflf

Effektive Verankerungstiefe
fmml 50 60 60 70 80 90 96 108 120

fmml 72 160 200 240 320 400 480 540 600

Maximales Drehmoment fNm] 5 10 20 40 60 120 150 200 300

Minimaler Achsabstand Smin [mm] 40 40 45 55 65 85 105 125 140

Minimaler Randabstand [mml 40 40 45 55 65 85 105 125 140

Durchmesser Vorsteck-

des Durch- montage
df [mm] 7 9 12 14 18 22 26 30 33

gangsbchs
,m Anbauten d, [mm] 9 11 14 16 20 26 30 32 40

Mindestdicke des

Betonbauteils
hnnin [mm] hrt + 30 (£ 100) hef + 2do

Fürgrößere Durchgangslöcher im Anbauten siehe TR 029, 4.2,2.1 oder CEN/TS 1992-4-1:2009, 5.2.3.1

Upat Ankerstangen

Schlüsselweite
Prägung

\ c a

Setztiefen markierung

Prägung:
FestigkeitsWasse 8,8 oder hochkorrosionsbeständiger Stahl C. Festigkeitsklasse 80; •
Nichtrostender Stahl A4, Festigkeitsklasse 50 oder hochkorrosionsbeständigerStahl C, Festigkeitsklasse 50:*'

Handelsübliche Standard-GewIndestangen, Unterlegscheiben und Sechskantmuttern dürfen ebenfalls
verwendet werden, wenn die folgenden Anforderungen erfüllt werden:
- Materialien, Abmessungen und mechanische Eigenschaften gemäß Anhang A 3, Tabelle AI
- Prüfzeugnis 3.1 gemäß EN 10204:2004, die Dokumente sollten aufgehoben werden
- Markierung der Verankerungstiefe

Injektionsanker System UPM 44

Verwendungszweck
Montagekennwerte Ankerstangen

Z61678,15

Anhang B 2

8.06,01-132/15
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Tabelle B3: Montagekennwerte Upat Innengewindeanker IST

Deutsches
institut

für
Bautechnil( Diet

Größe M8 MIO M12 M16 M20

Ankerdurchmesser dH fmml 12 16 18 22 28

Nomineller Bohrdurchmesser do [mml 14 18 20 24 32

Bohrlochtiefe ho fmml hn - h«f
Effektive Verankerunqstiefe (h^ = Lh) h., fmm] 90 90 125 160 200

Maximales Drehmoment [Nml 10 20 40 80 120

Minimaler Achsabstand Smin fmml 55 65 75 95 125

Minimaler Randabstand Cmin fmml 55 65 75 95 125

Durchmessendes Durchgangslochs im
Anbauteil^' df fmml 9 12 14 18 22

Mindestdicke des Betonbauteils ^min fmml 120 125 165 210 265

Maximale Einschraubtiefe lE,max fmml 18 23 26 35 45

Minimale Einschraubtiefe lE.inin fmml 8 10 12 16 20

Für größere Durchgangslöcher imAnbauteil siehe TR 029.4.2.2.1 oder CEN/TS 1992-4-1:2009, 5.2.3.1

Upat Innengewindeanker IST

M

7////////////A i

Prägung

Prägung: Ankergrösse z. 8.: M10
Nichtrostender Stahl zusätzlich A4 z. B.: M10

A4

Hochkorrosionsbeständiger Stahl
zusätzlich C z. B.: MIO C

Befestigungsschraube oder Ankerstangen einschliesslich Mutter und Unterlegscheibe müssen den zugehörigen
Stahlgüte und Festigkeitsklassen gemäß Tabelle A1 entsprechen

injektionsanker System UPM 44

Verwendungszweck
Montagekennwerte Upat Innengewindeanker IST

Z61678.15

Anhang B 3
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik Diet

Tabelle B4: Montagekennwerte Betonstähle

Betonstahl Durchmesser 4) 8^* 10'' 12 1) 14 16 20 25 28

Nomineller

Bohrdurchmesser
do [mm] (10)12 (12)14 (14) 16 18 20 25 30 35

Bohrlochtiefe ho [mm] ho - hef

Effektive hef.min [mm] 60 60 70 75 80 90 100 112

Verankerungstiefe hefmax [mm] 160 200 240 280 320 400 500 560

Minimaler Achsabstand Smin [mm] 40 45 55 60 65 85 110 130

Minimaler Randabstand Cmin [mm] 40 45 55 60 65 85 110 130

Mindestdicke des

Betonbauteils
hmm [mm] hef+30 £100 hef + 2do

Beide Bohrernenndurchmesser sind möglich.

Betonstahl

tniiniiiLiitnuu

Setztiefenmarkierung

Rippenhöhe h:
Mindestwertder bezogenen Rippenfläche fR.mm gemäß EN 1992-1-1:2009+AC:2010
Die Rippenhöhe muss imfolgenden Bereich liegen: 0,05 • (fr s h ^ 0,07 • (^

= Nenndurchmesser des Stabes, h = Rippenhöhe)

Injektionsanker System UPM 44

Verwendungszweck
Montagekennwerte Betonstähle

261678,15

Anhang B 4
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIBt

Tabelle 85: Montagekennwerte Upat Bewehrungsanker

Gewindedurchmesser M12^> M16 M20 M24

Ankerdurchmesser d [mm] 12 16 20 25

Schlüsselweite SW [mm] 19 24 30 36

Nomineller Bohrdurchmesser do [mm] 14 16 20 25 30

Bohrlochtiefe hn [mm]

Abstand Betonoberfläche

zur Schweissstelle te [mm] 100

Effektive Verankerungstiefe hef.min [mm] 70 80 90 96

hel.max [mm] 140 220 300 380

Maximales Drehmoment Tjnsi.max [Nm] 40 60 120 150

Minimaler Achsabstand S(nin [mm] 55 65 85 105

Minimaler Randabstand Cmln [mm] 55 65 85 105

Durchmesser v/ * .
Vorsteckmontage df [mm] 14 18 22 26

Durchgangslochs rv ^ ,
im AnbauteilDurchsteckmontage dl [mm] 18 22 26 32

Mindestdicke des Betonbauteils hmin [mm] ho + 30 h 0 *200

Beide Bohrernenndurchmesser sind möglich
Für größere Durchgangslöcher im Anbauteil siehe TR 029,4.2.2.1 oder CEN/TS 1992-4-1:2009, 5.2.3.1

Upat Bewehrungsanker
Schlüsselweite

7777777 üam

Prägung: Upat Bewehrungsanker FRA (für nichtrostenden Stahl)

Upat Bewehrungsanker FRA C (für hochkorrosionsbeständigen Stahl)

Injektionsanker System UPM 44

Verwendungszweck
Montagekennwerte Upat Bewehrungsanker

Z61678.15

Prägung

Anhang B 5
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIBt

Tabelle B6: Kennwerte der Stahlbürste Upat BS 0

Bohrdurchmesser [mm] 8 10 12 14 16 18 20 24 25 28 30 35

Stahl bürstendurchmesser

dt,
[mm] 9 11 14 16 20 20 25 26 27 30 40 40

Tabelle B7: Maximale Verarbeitungszeit des Mörtels und minimale Aushärtezeltzelt
(Die Temperatur im Beton darf während der Aushärtung des Mörtels den
angegebenen Mindestwert nicht unterschreiten).

Temperatur im
Verankerungs

grund
[•^C]

Minimale Aushärtezeit^' teure
f Minuten 1 System

Temperatur
(Mörtel)
fC]

Maximale Verarbeitungszeit
Unrkf Minuten 1

UPM 44
Express

UPM 44
UPM 44

Relax

UPM 44

Express
UPM 44

UPM 44

Relax

-10 bis -5
12

Stunden

>-5 bis ±0 3 Stunden
24

Stunden
±0 5

>±0 bis +5 3 Stunden 3 Stunden 6 Stunden +5 5 13

>+5 bis +10 50 90 3 Stunden +10 3 9 20

>+10 bis +20 30 60 2 Stunden +20 1 5 10

>+20 bis +30 45 60 +30 4 6

>+30 bis +40 35 30 +40 2 4

' In feuchtem Beton oder wassergefülltem Bohrloch sind die Aushärtezeiten zu verdoppeln.

Injektionsanker System UPM 44

Verwendungszweck
Reinigungswerkzeuge / Verarbeitungszeit und Aushärtezeiten

Z61678.15

Anhang B 6

8,06.01-132/15
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Deutsches
Institut

für
Bautechnil(

Montageanieitung Teil 1
Bohrlochersteilung und Bohriochreinigung

1

T ho •

b

• ^ i
> • 1

Kartuschenvorbereitung

Einen etwa 10 cm langen Mörtelstrang auspressen, bis dieser gleichmäßig
• " grau gefärbt Ist.

Nichtgrau gefärbter Mörtel härtet nicht aus und ist zu venwerfen.

Bohrloch erstellen.

Bohrlochdurchmesser do und
Bohrlochtiefe h© siehe Tabellen B2,
B3, B4. BS.

h«(S 12d und do < 18 mm:
Bohrloch viermal von

Hand ausblasen.

Bohrloch viermal mit einer passenden
Stahlbürste ausbürsten (siehe Tabelle 86).

hef s 12d und do < 18 mm;
Bohrloch viermal von

Hand ausblasen.

• . ^ 4X

© j

Verschlusskappe abschrauben.

Statikmischer aufschrauben

(die Mischspirale im Statikmischer
muss deutlich sichtbar sein).

Kartusche in die Auspresspistole legen.

Injektionsanker System UPM 44

Venvendungszweck
Montageanleitung Teil 1

Z61678.16

Diet

hef > 12d und/oder
doS 18 mm: Bohrloch
viermal unter

Verwendung ölfreier
Druckluft ausblasen

(p > 6 bar).

hef > 12d und/oder
do ^ 18 mm: Bohrloch
viermal unter

Ven/vendung ölfreier
Druckluft ausblasen

(p > 6 bar).

Anhang B 7

8.06.01-132/15
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Montageanleitung Teil 2
Mörtellnlektion

C| i
Ca. 2/3 des Bohrlochs mit

Mörtel füllen. Immer vom

Grund des Bohrloches her

beginnen, um Hohlräume
zu vermeiden.

Q

Deutsches
Institut

für
Bautechnik

\

DIBt

Bei Bohriochtiefen

i 150 mm

Verlängerungs
schlauch verwenden.

Einbau Upat Ankerstangen oder Upat Innenqewlndeanker IST

10

11

12

/

V

Bei Überkopfmontage das
Verankerungselement mit
Keilen fixieren.

Aushärtezeit abwarten

teure siehe Tabelle B7.

Nur saubere und ölfreie Verankerungselemente
verwenden. Die Ankerstange oder den Upat
Innengewindeanker IST mit leichten
Drehbewegungen in das Bohrloch schieben.
Nach dem Setzen des Befestigungselementes
muss Überschussmörtel aus dem Bohrtochmund
austreten.

Bei Durchsteck

montage den Ring
spalt mit Mörtel
verfüllen.

Montage des Anbauteils
Tinst max Siehe Tabellen 82 oder 83

Montage Betonstähle und Upat Bewehrunqsanker

10

11

iiiiiiiifiifrnirfnrrfnm ^
^ • 1

M 1 1

FRA

Nur sauberen und ölfreien Betonstahl verwenden.
Betonstahl mit Setztiefenmarkierung versehen.
Den Betonstahl oder Upat Bewehrungsanker mit
leichten Drehbewegungen bis zur
Setztiefenmarkierung kräftig in das gefüllte
Bohrloch schieben. Beim Erreichen der
Setztiefenmarkienjng muss an der
Betonoberfläche Überschussmörtel austreten.

Aushärtezeit abwarten tcur© siehe
Tabelle 87.

12

Injektionsanker System UPM 44

Verwendungszweck
Montageanleitung Teil 2

Z61678.15

Montage des
Anbauteils Tio„,m«x
siehe Tabelle 85

Anhang B 8
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Deutsches
Institut

für
Bautechnilc Diet

Tabelle C1: Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Ankerstangen in ungerissenem und
gerissenem Beton (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Größe M6 MB n^io M12 M16 M20 M24 M27 M30

Trockener

und nasser
Montagesicher Beton

y2

M 1,0

hB,Lbbe,«e,l vvassergefüll
tes Bohrloch H - 1.2''

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch

Rechnerischer Durchmesser d [mm] 6 8 10 12 16 20 24 27 30

Charakteristische Verbundfestigkeit im ungerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton
Temperaturbereich tR^ ucr [N/mm^] 9,0 11,0 11.0 11,0 10,0 9,5 9,0 8,5 8.5

Temperaturbereich 11 '̂ iRk^cr [N/mm^] 6.5 9,5 9,5 9,0 8,5 8,0 7,5 7,0 7,0

Charakteristische Verbundfestigkeit Im ungerissenen Beton C20/25. Wassergefülltes Bohrloch
Temperaturbereich 1 '̂ TRkucr [N/mm^] - - - 9,5 8,5 8,0 7.5 7.0 7,0

Temperaturbereich 11 '̂ Tskucr [N/mm^] - - - 7.5 7,0 6.5 6,0 6.0 6.0

Charakteristische Verbundfestigkeit im gerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton
Temperaturbereich 1^* iRncr [N/mm^] - - 6,0 6,0 6,0 5.5 4.5 4.0 4.0

Temperaturbereich 11^* iR^cr [N/mm^] - - 5,0 5,0 5,0 5,0 4.0 3,5 3,5

Charakteristische Verbundfestigkeit Im gerissenen Beton C20/25. Wassergefülltes Bohrloch
Temperaturbereich 1^^ iRkcr [N/mm^] — — — 5,0 5,0 4,5 4,0 3,5 3.5

Temperaturbereich 11^^ iRkcr [N/mm^] — - - 4.0 4,0 3,5 3,5 3.0 3.0

C25/30 ['] 1,05

030/37 [-] 1,10

035/45 [•] 1,15
CiliühungsfaklorT,

[-] 1,19

045/55 [-] 1,22

050/60 [-] 1,26

Spalten

h/hefä2,0 [mm] 1,0 hef

Randabstand Ccrsp 2.0>h/hef>1.3 [mm] 4.6 h„-1,8h

h/he,<:i,3 [mm] 2.26 he,

Achsabstand Scr.ip [mm] 2 Ccf.sp

Nur Koaxial Kartuschen; 380 ml, 400 ml und 410 ml
Siehe Anhang B1

Injektionsanker System UPM 44
Anhang C1

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigl^eit von Anl^erstangen in
ungerissenem und gerissenem Beton (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Z61678,15 e.06.01-132/15
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik Diet

Tabelle C2: Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Upat Innengewindeankern IST in
ungerissenem Beton (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Größe MS MIO M12 M16 M20

Trockener und

Montaaesicherheits- nasser Beton
72

[-1 1.0

beiwert Wassergefülltes
Bohrloch [-1 1,2"

Stahlversagen

Festigkeits-
Charakteristischer klasse

5.8 [kN] 19 29 43 79 123

8.8 [kN] 29 47 68 108 179
Widerstand mit ocnrauoe

Nr^s Festigkeits
klasse 70

A4 [kN] 26 41 59 110 172

0 [kN] 26 41 59 110 172

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch

Rechnerischer Durchmesser dH [mm] 12 1 16 18 22 28

Charakteristische Verbundfestigkeit Im ungerissenen Beton C20/25. Trockener und
nasser Beton

Temperaturbereich 1^^ N°Rkp [kN] 30 40 50 75 115

Temperaturbereich 11^^ N°Rk,p [kN] 25 30 40 60 95

Charakteristische Verbundfestigkeit Im ungerlssenen Beton C20/25.
Wasseraefülites Bohrloch

Temperaturbereich 1^^ N°Rkp [kN] 25 35 50 60 95

Temperaturbereich 11^^ N°Rkp [kN] 20 25 35 50 75

025/30 [-] 1,05

030/37 [-] 1,10

035/46 [-] 1,15
Cilioliui.5jbfakU 4^^

[-] 1,19

045/55 [-] 1,22

050/60 H 1,26

Spalten

h/hefS2.0 [mm] 1.0 hef

Randabstand Ccr,»p 2.0>h/hef>1,3 [mm] 4,6 hef-1.8 h

h/hef£1.3 [mm] 2.26 he,

Achsabstand Scr.sp [mm] 2 Ccf sp

Nur Koaxiai Kartuschen: 380 ml. 400 mi und 410 mi
Siehe Anhang 81

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Upat Innengewlndeanker
iST in ungerissenem Beton(Bemessungsverfahren nach TR 029)

Anhang C 2

Z61678.15 8.06.01-132/15
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik Diet

Tabelle C3: Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Betonstähien in ungerissenem und
gerissenem Beton (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Größe [mm] 8 10 12 14 16 20 25 28

Montagesicherheits-
beiwert

Y2
[-] 1.0

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch
Rechnerischer

Durchmesser
d

fmm] 8 10 12 14 16 20 25 28

Charakteristische Verbundfestigkeit im ungerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich 1^^ "^Rk.ucr [N/mm^} 11,0 11,0 11,0 10,0 10,0 9.5 9.0 8,5

Temperaturbereich 11^^ "^Rk.ucr [N/mm^] 9,5 9.5 9.0 8,5 8.5 8,0 7.5 7,0

Charakteristische Verbundfestigkeit Im gerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich 1^^ tPk.cr [N/mm^] - 3,0 5.0 5,0 5.0 4.5 4.0 4,0

Temperaturbereich 11^^ •^Rk.cr [N/mm^l - 3.0 4.5 4.5 4.5 4.0 3.5 3.5

C25/30 1,05

030/37 [-] 1,10

Erhöhungsfaktor H'c
035/45 [•) 1,15

040/50 1.19

045/55 [-] 1,22

050/60 [-] 1,26

Spalten

h/he,S2,0 [mml 1.0 he,

Randabstand Ca^p 2,0>h/hef>1,3 [mm] 4.6 he, -1,8h

h/he,s 1,3 [mm] 2.26 h«,

Achsabstand Scr.sp [mm] 2 Ccr $p

'Siehe Anhang B1

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Betonstählen in ungerissenem und
gerissenem Beton (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Z61678.16

Anhang C 3
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIBt

Tabelle C4: Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Upat Bewehrungsankern in
ungerissenem und gerissenem Beton (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Größe IM12 M16 M20 M24

Montagesicherheitsbeiwert Y2 M 1.0

Stahlversagen

Charakteristischer Nr^.s
VWderstand

[kN] 63 111 173 270

Teiisicherheitsbeiwert yM8N [-] 1,4

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch

Rechnerischer Durchmesser d [mm] 12 16 20 25

Charakteristische Verbundfestigkeit Im ungerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich XRnucr [N/mm^] 11,0 10.0 9.6 9.0

Temperaturbereich il tpnucr [N/mm^] 9,0 8,5 8,0 7.5

Charakteristische Verbundfestigkeit im gerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich TR^cr [N/mm^] 5.0 5.0 4,5 4.0

Temperaturbereich ii iRncr [N/mm^] 4.5 4,5 4.0 3.5

C25/30 [-] 1,05

C30/37 [-] 1.10

rrhjShiinnrf-ilftnr Ur C35/45 [-] 1,15
Qhöhungsfaktor+o

[•] 1,19

C45/55 [-] 1.22

C50/60 [-] 1,26

Spalten

h/hefS2.0 [mm] 1,0 h^

Randabstand Ccr.sp 2,0>h/h«f>1,3 [mm] 4.6 hef- 1,8 h

h/hB,si,3 [mm] 2,26 h«rf

Achsabstand Scr.»p [mm] 2 Ccr.sp

Sofem keine nationale Regelungen vorliegen
Siehe Anhang 81

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Upat Bewehrungsankem in
ungerissenem und gerissenem Beton (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Z61678,15

Anhang C 4
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik

Tabeiie C5: Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Ankerstangen
(Bemessungsverfahren nach TR 029)

DIßt

Gröfie M6 M8 MIO riA12 1^16 M20 M24 | M27 M30
Betonausbruch auf der iastabgewandten Seite

Faktor k in Gleichung (5.7) des TR
029 für die Bemessung von k
Verbunddübeln

H 2,0

Tabelle C6: Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Innengewindeankern iST
(Bemessungsverfahren nach TR 029)

Größe MS M10 MI 2 M16 M20

Montagesicherheitsbeiwert Y2 I-] 1,0

Stahiversagen ohne Hebelarm

Festigkeitsklasse -
Charakteristischer

5.8 [kN] 9.2 14,5 21,1 39,2 62,0

8.8 [kN] 14,6 23,2 33,7 62,7 90,0

Widerstand VRks Festigkeitsklasse A4 [kN] 12,8 20,3 29,5 54,8 86,0

70 C [kN] 12.8 20,3 29,5 54.8 86,0

Stahlversagen mit Hebelarm

Festigkeitsklasse -
Charakteristischer

5.8 [Nm] 20 39 68 173 337

8.8 [Nm] 30 80 105 266 519

Widerstand M Rk.s Festigkeitsklasse A4 [Nm] 26 52 92 232 454

70 C [Nm] 26 52 92 232 454

Betonausbruch auf der Iastabgewandten Seite

Faktor k in Gleichung (5.7) des TR 029 für die
Bemessung von Verbunddübeln

k H 2,0

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Ankerstangen und Upat
Innengewindeanker IST (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Z61678.15

Anhang C 5
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Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIBt

Tabelle C7: Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Betonstählen
(Bemessungsverfahren nach TR 029)

Größe * [mm] 8 10 12 14 16 20 25 28

Betonausbruch auf der lastabgewandten Seite
Faktor k in Gleichung (5.7) des
Technical Report TR 029,
Abschnitt 5.2.3.3

k M 2.0

Tabelle C8: Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Bewehrungsankern
(Bemessungsverfahren nach TR 029)

Größe m2 M16 M20 M24

Stahlversagen ohne Hebelarm

Charakteristischer

Widerstand
VRk,S [kN] 30 55 86 124

Teilsicherheitsbeiwert H 1,56

Stahlversagen mit Hebelarm

Charakteristischer

Widerstand
M°Rk,8 [Nm] 92 233 454 785

Teilsicherheitsbeiwert YMsV [-] 1,56

Betonausbruch auf der lastabgewandten Seite
Faktor k in Gleichung (5.7) des TR 029
für die Bemessung von Verbunddübeln

k H 2.0

Sofern keine nationale Regelungen vorliegen

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Betonstählen und Upat
Bewehrungsankern (Bemessungsverfahren nach TR 029)

Z61678.15

Anhang C 6
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Deutsches

Institut
für

Bautechnil( Diet

Tabeiie C9: Charal^teristische Werte für die Zugtragfähigl^eit von Ankerstangen in ungerissenem und
gerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Größe MB M8 MIO M12 M16 M20 M24 M27 M30

Montagesicher-
Trockener und

nasser Beton [-] 1.0

heitsbeiwert Wassergefülltes
Bohrloch [-] - 1,2^'

Stahiversaaen

Charakteristischer

Widerstand
[kN] A.xfuk

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch

Rechnerischer Durchmesser d [mm] 6 8 10 12 16 20 24 27 30

Charakteristische Verbundfestigkeit Im ungerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich i^^ "^RK.ucr [N/mm^]| 9,0 11.0 11,0 11.0 10.0 9.5 9,0 8.5 8,5

Temperaturbereich il '̂ "^Rk.ucr [N/mm^] 6.5 9.5 9.5 9,0 8,5 8,0 7.5 7,0 7,0

Charakteristische Verbundfestigkeit im ungerissenen Beton C20/25. Wassergefülltes Bohrloch

Temperaturbereich 1^^ "^Rk.ucf [N/mm^] - - - 9.5 8,5 8,0 7.5 7.0 7.0

Temperaturbereich 11^^ fRk.ucr [N/mm^] ~ - 7,5 7,0 6.5 6.0 6,0 6.0

Charakteristische Verbundfestigkeit im gerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich 1^^ •^Hk.cr [N/mm^] ~ - 6,0 6.0 6,0 5,5 4.5 4,0 4,0

Temperaturbereich 11^* TRk.cr [N/mm^] -- -- 5.0 5.0 5.0 5,0 4,0 3,5 3,5

Charakteristische Verbundfestigkeit im gerissenen Beton C20/25. Wassergefüiites Bohrioch
Temperaturbereich 1^^ TRk.Cf [N/mm^] - - - 5.0 5.0 4.5 4,0 3.5 3.5

Temperaturbereich 11^^ ^Rk.cr [N/mm^] - - - 4.0 4.0 4.0 3,5 3,0 3,0

Erhöhungsfaktor

C25/30 M 1,05

C30/37 H 1,10

035/45 M 1.15

C40/60 [-] 1.19

045/65 [-1 1.22

050/60 [-1 1,26

Faktor gemäß
CENn"S 1992-
4:2009 Abschnitt

6.2.2.3

ks
gerissener

Beton [-] 7.2

ks

un

gerissener
Beton

[-] 10,1

Betonversaaen

Faktor gemäß
CEN/TS 1992-
4:2009 Abschnitt

6.2.3.1

kcr
gerissener

Beton [-] 7.2

kucr

un

gerissener
Beton

[-] 10,1

Randabstand Ccr.sp

h/hef22.0 [mm] 1.0 h.t

2.0>h/hef>1,3 [mm] 4.6 h.,-1.8h

h/h.,<1,3 [mm] 2,26 h.f

Achsabstand Sci.sp [mm] 2 Ccr.gp

' Nur Koaxial Kartuschen; 380 mi, 400 ml und 410 ml
Siehe Anhang 81

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Ankerstangen in ungerissenem und
gerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS-1992-4)

261678.15
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Deutsches
institut

für
Bautechnik DIBt

Tabelle CIO: Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Upat Innengewindeankern IST in
ungerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Größe M8 MIO M12 M16 M20

Trockener und nasser
[-] 1.0

Montagesicherheits- Beton

beiwert ym«, Wassergefülltes
Bohrloch [-] 1.2''

Stahlversaqen

Charakteristischer

Widerstand mit

Schraube Nr»,.,

Festigkeits 5.8 m 19 29 43 79 123

kiasse 8.8 [kN] 29 47 68 108 179

Festigkeits A4 [kN] 26 41 59 110 172

klasse 70 C [kN] 26 41 59 110 172

Festigkeits 5.8 [-] 1,50
Teilsicherhe

itsbeiwert
3)

YMs.N

klasse 8.8 [•] 1,50

Festigkeits A4 H 1,87

klasse 70 C H 1,87

Kombiniertes Versaaen durch Herausziehen und Betonausbruch

Rechnerischer Durchmesser d [mm] 12 16 18 22 28

Charakteristische Verbündfestigkeit im ungerissenen Beton C20/25
Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich 1 '̂ N°rk,p [kN] 30 40 50 75 115

Temperaturbereich 11 '̂ nW [kN] 25 30 40 60 95

Charakteristische Verbundfestigkelt Im ungerissenen Beton C20/25
Wasserqefülltes Bohrloch
Temperaturbereich 1 '̂ N^rkp [kN] 25 35 50 60 95

Temperaturbereich 11^^ NVo [kN] 20 25 35 50 75

C25/30 [-1 1,05

C30/37 [-1 1,10

Erhöhungsfaktor 4^^
C36/45 [-] 1,15
C40/50 [•1 1,19

C45/56 [-1 1,22

050/60 [-1 1,26

Faktor gemäß CEN/TS 1992-4-5:2009
Abschnitt 6.2.2.3

kg H 10,1

Betonversaaen

Faktor gemäß CEN/TS 1992-4-
5:2009 Abschnitt 6,2.3.1

kucf H 10,1

h/h.,^2.0 [mm] 1,0 h«f

Randabstand c^ sp 2.0>h/h^,>1.3 [mm] 4,6 hpf- 1.8 h
h/he,s1.3 [mm] 2,26 h.,

Achsabstand Scfsn [mm] 2 Ccf sn

Nur Koaxial Kartuschen; 380 ml, 400 ml und 410 ml
Siehe Anhang B1

Injektionsanker System UPfi^ 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Upat Innengewindeankern IST in
ungerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Anhang C 8
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Deutsches
institut

für
Bautechnilt DI Et

Tabelle C11: Chiarakteristisciie Werte für die Zugtragfähigkeit von Betonstähien In ungerissenem und
gerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Größe <|> [mm] 8 10 12 14 16 20 25 28

Montagesicherheitsbeiwert [-] 1.0

Stahiversagen
Charakteristischer

Widerstand
[kN] AsXfuk

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch
Rechnerischer .

Durchmesser
[mm] 8 10 12 14 16 20 25 28

Charakteristische Verbundfestigkeit im ungerissenen Beton 020/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich TRKucf [N/mm^] 11.0 11.0 11,0 10.0 10,0 9.5 9,0 B.5

Temperaturbereich 11 '̂ TR^ucr [N/mm^] 9,5 9,5 9.0 8.5 8.5 8.0 7.5 7,0

Charakteristische Verbundfestlgkeit im gerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich 1 '̂ tr^ct [N/mm^] - 3.0 5.0 5.0 5.0 4,5 4,0 4.0

Temperaturbereich 11 '̂ iRkcr [N/mm^] — 3,0 4,5 4.5 4.5 4.0 3,5 3.5

Erhöhungsfaktor

C25/30 H 1,05

C 30/37 H 1,10

C35/45 H 1.15

C40/50 H 1,19

C45/55 H 1,22

C50/60 [-1 1,26

Faktor gemäß kg
gerissener

Beton H 7.2

5: 2009 Abschnitt .

6.2.3.3 ^

un

gerissener
Beton

H 10,1

Betonversagen

Faktor gemäß kcr
gerissener

Beton H 7,2

5: 2009 Abschnitt .

6.2.3.1

un

gerissener
Beton

H 10,1

Randabstand Cc.n [mm] 1.5 h^

Achsabstand Sct.n [mm] 3.0 h^

Spalten

h/h.,£2.0 [mm] 1.0 Kf

Randabstand Ccr.sp 2.0>h/hef>1,3 [mm] 4.6 hrt-1.8h

h/h.fSl,3 [mm] 2.26 he,

Achsabstand Scr.,p [mm] 2 Ccr.sp

Siehe Anhang 81

injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Betonstählen in ungerissenem und
gerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS-1992-4)

261678.15
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Tabelle C12: Charakteristische Werte für die Zugtragfghigkelt von Upat Bewehrungsankem In
ungertssenem und gerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Größe M12 MI 6 M20 M24

Montagesicherheitsbeiwert Y,nst H 1.0

Stahlversagen
Charakteristischer ^
Widerstand

[kN] 63 111 173 270

Teilsicherheits- ^ d
beiwert [-] 1.4

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch

Rechnerischer Durchmesser d [mm] 12 16 20 25

Charakteristische Verbundfestigkeit Im ungerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich 1 irkucf [N/mm^] 11,0 10,0 9,5 9,0

Temperaturbereich II tRk.ucr [N/mm^] 9,0 8,5 8.0 7.5

Charakteristische Verbundfestigkeit im <gerissenen Beton C20/25. Trockener und nasser Beton

Temperaturbereich 1 iRkcr [N/mm^] 5.0 5,0 4.5 4.0

Temperaturbereich II iRkcr [N/mm^] 4,5 4.5 4.0 3.5

Erhöhungsfaktor H'c

C25/30 [-] 1.05

C30/37 [-] 1,10

C35/45 [-] 1.15

C40/50 [•] 1,19

045/55 [-] 1.22

C50/60 [-] 1.26

Faktor gemäß .
CEN/TS 1992-4-5: ^

gerissener
Beton [-] 7.2

2009 Abschnitt

6,2,2.3 ^
ungerissener

Beton I-] 10,1

Betonversagen
Faktor gemäß .
CEN/TS 1992-4-5:

gerissener
Beton [-] 7.2

2009 Abschnitt .

6.2.3.1

ungerissener
Beton [-] 10.1

Randabstand Ccr.sp

h/hef£2,0 [mm] 1.0 h.,

2.0>h/h«,>1,3 [mm] 4.6 hef-1.8h

h/hefSl,3 [mm] 2,26 hef

Achsabstand Sasp [mm] 2 Ccr.ip

'̂Sofern l^eine nationale Regelungen vorliegen
Siehe Anhang B1

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Zugtragfähigkeit von Upat Bewehrungsankem In
ungerissenem und gerissenem Beton(Bemessung gemäß CEN/TS-1992-4)
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Tabelle C13: Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Ankerstangen
(Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Größe MS M8 M10 M12 M16 M20 M24 M27 M30

Montagesicherheitsbeiwert H 1.0

Stahlversagen ohne Hebelarm

Charakteristischer y.
Widerstand

[kN] 0.5 AjXfük

Duktilitätsfaktor gemäß
CEN/TS 1992-4-5:2009 kj
Abschnitt 6.3.2.1

[-1 0,8

Stahlversaaen mit Hebelarm

Charakteristischer

Widerstand
(NmJ 1,2xWeiXfuk

Betonausbruch auf der lastabaewandten Seite

Faktor in Gleichung aus CEN/TS .
1992-4-5:2009 Abschnitt 6.3.3 ^ [-1 2.0

Betonkantenbruch

Effektive Verankerungslänge If [mm] If = min (her: 8 dnom)

Rechnerischer Durchmesser dnom [mm] 6 8 10 12 16 20 24 27 30

Tabelle C14: Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Upat Innengewindeankem IST In
ungerissenem Beton (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Größe M8 MIO MI 2 M16 M20

Montagesicherheitsbeiwert Yin»t [-1 1.0

Stahlversagen ohne Hebelarm

Festigkeitsklasse 5.8 [KNl 9.2 14,5 21,1 39,2 62,0

Charakteristischer 8.8 [kNl 14,6 23,2 33,7 62,7 90,0

Widerstand Vrks Festigkeitsklasse A4 [kN] 12,8 20,3 29,5 54,8 86,0

70 C [kN] 12,8 20,3 29,5 54,8 86,0

Duktilitätsfaktor gemäß CEN/TS 1992-4-
5:2009 Abschnitt 6.3.2.1

k2 H 0.8

Stahlversagen mit Hebelarm

Festigkeitsklasse 5.8 [Nm] 20 39 68 173 337

Charakteristischer 8.8 [Nm] 30 60 105 266 519

Widerstand M^rk s Festigkeitsklasse A4 [Nm] 26 52 92 232 454

70 C [Nm] 26 52 92 232 454

Betonausbruch auf der lastabgewandten Seite
Faktor in Gleichung of
CEN/TS 1992-4-5:2009

Abschnitt 6.3.3

kg [-] 2,0

Betonkantenbruch

Rechnerischer Durchmesser dnom [mm] 12 16 18 22 28

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Ankerstangen und Upat
Innengevirindeankem IST (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

261678.15
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Tabelle C15: Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Betonstählen
(Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

DIBt

Größe 4> [mm] 8 10 12 14 16 20 25 28

l\^ontagesicherheitsbeiwert y«« [-] 1.0

Stahlversagen ohne Hebelarm

Charakteristischer ^
Widerstand

[kNl 0,5 A, Xfuk

Duktilltätsfaktor gemäß CEN/TS .
1992-4-5:2009 Abschnitt 6.3.2,1 ^ [-] 0,8

Charakteristischer ,^o
Widerstand

[Nm] 1,2x WrtXf^ik

Betonausbruch auf der lastabgewandten Seite

Faktor in Gleichung of CEN/TS .
1992-4-5:2009 Abschnitt 6.3.3 ^ [-] 2.0

Betonkantenbruch

Rechnerischer Durchmesser dnom [mm] 8 10 12 14 16 20 25 28

Tabelle C16: Charakteristische Werte für die Ouertragfähigkelt von Upat Bewehrungsankern
(Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Größe M12 M16 M20 M24

Montagesicherheitsbeiwert Y)nM [-1 1.0

Stahlversaqen ohne Hebelarm

Charakteristischer VN^derstand Vfiks [kN] 30 55 86 124

Teilsicherheitsbelwert 7m8,v M 1,56

Duktilltätsfaktor gemäß
CEN/TS 1992-4-5:2009

Abschnitt 6.3.2.1

k2 [-1 0.8

Stahlversagen mit Hebelarm

Charakteristischer

Widerstand
M°Rk.8 [Nm] 92 233 454 785

Teilsicherheitsbelwert Ym$,v H 1,56

Betonausbruch auf der lastabgewandten Seite

Faktor in Gleichung aus
CEN/TS 1992-4-5. Abschnitt
6.3,3

ks [-] 2.0

Betonkantenbruch

Rechnerischer Durchmesser dnom [mm] 12 16 20 24

Sofem keine nationale Regelungen vorliegen

Injektionsanker System UPI\^ 44

Leistungen
Charakteristische Werte für die Quertragfähigkeit von Betonstählen und Upat
Bewehrungsankern (Bemessung gemäß CEN/TS 1992-4)

Z61678.15
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Tabelle C17; Verschiebungen unter Zuglast '̂ für Ankerstangen

Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIBt

Größe M6 M8 MIO M12 M16 M20 M24 M27 M30

Unqerlssener Beton

5No-Faktor fmm/N/mm^l 0.09 0,09 0,09 0,10 0,10 0,10 0,10 0,11 0,12

5N</^•Faktor fmm/N/mm^l 0,10 0,10 0,10 0,12 0,12 0,12 0,13 0,13 0,14
Gerissener Beton

ÖNo-Faktor fmm/N/mm^ " -- 0,12 0,12 0,13 0,13 0,13 0,14 0,15
SN<o-Faktor fmm/N/mm^l -- " 0,27 0,30 0,30 0,30 0,35 0,35 0,40

' Ermittlung der Verschiebung
5no = ÖNo-Faktor • t
Sn« = 5N<,;-Faktor • t

TabelleC18:Verschiebungen unter Querlast^' für Ankerstangen

Größe M6 M8 M10 M12 M16 M20 M24 M27 M30

6vo-Faktor fmm/kNl 0,11 0,11 0,11 0,10 0,10 0,09 0,09 0,08 0,07

6v^-Faktor [mm/kNl 0,12 0,12 0.12 0,11 0,11 0,10 0,10 0,09 0,09

Ermittlung der Verschiebung
6vo = Svo-Faktor • V
5v« = 6v«-Faktor • V

Tabelle C19: Verschiebungen unter Zuglast '̂ für Upat Innengewindeanker IST

Größe M8 MIO M12 M16 M20

ÖNn-Faktor fmm/N/mm^l 0,1 0,11 0,12 0,13 0,14

5n«,-Faktor fmm/N/mm^l 0,13 0,14 0,15 0,16 0,18

Ermittlung der Verschiebung
5no = SNo-Faktor • t

s 6N»-Faktor • t

Tabelle C20: Verschiebungen unter Querlast '̂ für Upat Innengewindeanker IST

Größe M8 MIO M12 M16 M20

8vo-Faktor fmm/kN] 0,12 0,12 0,12 0,12 0,12

6v«^•Faktor fmm/kNl 0,14 0,14 0,14 0,14 0,14

Ermittlung der Verschiebung
Svo = 8vo-Faktor • V

= 6v«-Faktor • V

Injektionsanker System UPM 44

Leistungen
Verschiebungen Ankerstangen und Upat Innengewindeanker IST

Z61678.15
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TabelleC21:Verschiebungen unter Zuglast^^ für Betonstähle

Deutsches
Institut

für
Bautechnik DIßt

Größe 4) fmml 8 10 12 14 16 20 25 28
Unaerlssener Beton

5Nn-Faktor fmm/N/mm^l 0.09 0,09 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,11
ÖN/.-Faktor fmm/N/mm^ 0,10 0,10 0,12 0,12 0,12 0,12 0,13 0,13
Gerissener Beton

ÖNO-Faktor fmm/N/mm^l " 0,12 0,12 0,13 0,13 0,13 0,13 0,14
ÖN^-Faktor fmm/N/mm^ - 0,27 0,30 0,30 0,30 0,30 0,35 0,37

Ermittlung der Verschiebung
öno = ÖNo-Faktor • t

= ÖNcc-Faktor • t

TabelleC22: Verschiebungen unter Querlast^' für Betonstähle

Größe <t) fmml 8 10 12 14 16 20 25 28

8vn-Faktor fmm/kNl 0,11 0,11 0,10 0,10 0,10 0.09 0,09 0,08
8v«-Faktor fmm/kNl 0,12 0,12 0,11 0,11 0.11 0,10 0,10 0,09

Ermittlung der Verschiebung
5vo = 5vo-Faktor • V
6v« = 5v«-Faktor • V

Tabelle C23: Verschiebungen unterZuglast '̂ für Upat Bewehrungsanker

Größe M12 M16 M20 M24

Unqerlssener Beton

ÖNo-Faktor fmm/N/mm1 0,10 0,10 0,10 0,10
ÖN^.-Faktor fmm/N/mm^l 0,12 0,12 0,12 0,13
Gerissener Beton

ö^n-Faktor fmm/N/mm^l 0,12 0,13 0,13 0,13
ÖN^-Faktor fmm/N/mm^] 0,30 0,30 0,30 0,35

Ermittlung der Verschiebung
Sno = ÖNo-Faktor • x
5n« = 5N<«-Faktor • x

Tabelle C24: Verschiebungen unter Ouerlast '̂ für Upat Bewehrungsanker

Größe M12 M16 M20 M24

Svo-Faktor fmm/kNl 0,1 0,1 0,09 0,09

5v/«-Faktor fmm/kN] 0,11 0,11 0,10 0.1

'' Ermittlung der Verschiebung
5vo ~ 5vo"Faktor • V
5v« = 5v«-Faktor • V

Injektionsanker System UPI\M 44

Leistungen
Verschiebungen für Betonstähle und Upat Bewehrungsanker
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